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Grundlage der Sozialberichts

Beschluss des Kreistages 07.03.2018 

Leitlinien einer Sozialstrategie

• Präventions- und Sozialraumorientierung

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit der Fachbereiche

• Ausbau präventiver Angebote

• Strukturell vor Individuell 

• Inklusion voranbringen

• Es findet eine regelmäßige Sozialberichterstattung 

zur Erfolgskontrolle statt 
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Kommunale Sozialberichterstattung – wozu?

Beobachtung der Entwicklung der Lebenslagen der Bevölkerung

Informationen über soziale Ungleichheit und Teilhabechancen in den 

Kommunen

Kompakte und ressortübergreifende Vermittlung von Zahlen, Daten, Fakten 

aus einer Hand 

Zusammenführung von Kernbefunden aus unterschiedlichen sozialen 

Fachbereichen

Anregung von Kommunikations- und Beteiligungsprozessen

Entscheidungs- und Planungsgrundlage für Verwaltung, Politik und 

andere (sozialpolitische) Akteure – Steuerungsunterstützung
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Fachliche Hinweise - Entstehung

Fortschreibung: 

2018 Strukturanalyse von Prof. Dr. Emanuel & S. Schlosser = 1. Sozialbericht über die 

Jahre 2014 - 2016) – jetzt in 2021 über die Jahre 2017 - 2019

Erweiterung: Neben Lebensphasen auch Lebenslagen

neben Bevölkerungsstruktur und Leistungsgeschehen nach dem SGB 

auch Themen wie Erwerbstätigkeit, Arbeitslosigkeit, Einkommensverteilung, 

Armutslagen, soziale Teilhabe, Pflege, Wohnen

Orientierung: Praxisleitfaden für Nds. Kommunen – „Werkzeugkasten 

Sozialberichterstattung“ der HAWK in Koop. mit Nds. Sozialministerium 

andere Kommunen, Verein für Sozialplanung, KGSt

Differenzierung: Altersgruppen, Geschlecht, Migrationshintergrund (wo machbar)
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Fachliche Hinweise - Entstehung

kleinräumige Darstellung: Ebene der Städte, Samtgemeinden und Gemeinden

soweit Daten vorhanden sind bzw. Datenschutz gewahrt bleibt. 

Alternativ Hilfsmittel - Bildung von Sozialregionen

• Eichsfeld: Duderstadt, SG Gieboldehausen, SG Radolfshausen

• Göttingen-Land: Flecken Adelebsen, Flecken Bovenden, Friedland, Gleichen, Rosdorf

• Hann. Münden: SG Dransfeld, Hann. Münden, Staufenberg

• Osterode: Bad Grund, SG Hattorf am Harz, Herzberg am Harz, Osterode am Harz

• Südharz: Bad Lauterberg, Bad Sachsa, Walkenried

Vergleich mit Bundes- und Landesebene (wenn möglich)

Datenquellen: eigene Fachsoftware der Fachbereiche, Bundes- u. Landesamt  für 

Statistik, Arbeitsagentur, Ministerien, Fachinstitute…



SEITE 6Demografiebeirat 14.10.2021 - Ref. 06  D. Jeksties - Sozialplanung

Inhalte – Überblick Auswahl - heute

1. Demografische Basisdaten
Bevölkerungsstruktur, Bevölkerungsentwicklung

2. Erwerbstätigkeit und Arbeitslosigkeit
Beschäftigung in Arbeit + Ausbildung, Prekäre Beschäftigung, Arbeitslosigkeit

3. Einkommen und Armutslagen
Einkommen, Kaufkraft, SGB II-Quote, Kinder- und Altersarmut, Überschuldung

4. Bildung, Betreuung, Erziehung
Kinderbetreuung, Übergang Kita/Schule, Bildung + Teilhabe, Schul- u. Berufsausbild, 
Hilfen zur Erziehung, Kinderschutz

5. Gesundheit 
Schuleingangsuntersuchungen, Schwerbehinderung, Pflege

6. Wohnen
Wohnungsbestand, Sozialwohnungen
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Bevölkerung 2016 -2020
https://landkreisgoettingen.de/pics/medien/1_1631519213/2020-12-31-Ueberblick-

Bevoelkerungfortschreibung-final-OHGRAFIKEN-korr3-erg1.pdf

2016 2017      2018    2019    2020
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1. Basisdaten Bevölkerung

Befund: ca. 1.000 EW pro Jahr weniger - Gesamtzahl der EW im LK GÖ von 206.323 in 
2017 auf 204.667 in 2019 zurückgegangen 

Starke Zuzüge in einigen Gemeinden konnten die Abwanderungen sowie den Bevölkerungsverlust durch mehr 
Sterbefälle als Geburten nicht kompensieren.
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1. Basisdaten Bevölkerung

Jugendquotient:

Verhältnis Personen unter 20 Jahre 

zu 100 Personen 20 – u 65 Jahren 

2019 D 30,8 Nds 31,8 LK Gö 29,9 

Altenquotient: 

Verhältnis Personen über 65 Jahre 

zu 100 Personen 20 – u 65 Jahre

2019 D 36,4 Nds 37,5 LK Gö 44,4 



SEITE 11Demografiebeirat 14.10.2021 - Ref. 06  D. Jeksties - Sozialplanung



SEITE 12Demografiebeirat 14.10.2021 - Ref. 06  D. Jeksties - Sozialplanung

3. Altersarmut Altersarmutsquote: Anteil der Personen ab 65 Jahren, die 

Grundsicherung im Alter beziehen, an allen Personen der altersgleichen Bevölkerung.

LK Gö (ohne Stadt Gö) 2 % , Niedersachsen und Bund 3 %, 

Regional starke Unterschiede
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3. Altersarmut ist weiblich

2017 Frauen 56 % Männer 44 %

2019 Frauen 54 % Männer 46 % im LK Gö im Schnitt

regional unterschiedlich: DUD Frauen 63%, Bad Grund 32%



SEITE 14Demografiebeirat 14.10.2021 - Ref. 06  D. Jeksties - Sozialplanung

3. Kinderarmut Kinderarmutsquote: Anteil der Kinder unter 15 Jahren, 

die Sozialgeld beziehen, an allen Kindern der altersgleichen Bevölkerung.

LK Gö (ohne Stadt Gö) 10 % - jedes 10. Kind von Armut bedroht 

Niedersachsen 13,6 %, Bund 13,1 %, Rückgang zu verzeichnen
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5. Gesundheit – Pflege durch Angehörige

Pflege durch Angehörige steigt im LK Gö deutlich: +14%

In Niedersachsen +20%
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5. Pflege durch ambulante Pflegedienste

Nimmt im LK GÖ (ohne Stadt Gö) deutlich ab: -6,4%

im Gegensatz zu Stadt Gö (+10,5%) und Nds (+8%)
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6. Wohnen - Neubauquote

Bovenden, Rosdorf und Staufenberg höchste Neubauquoten
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6. Wohnen - Anzahl Sozialwohnungen 

Bestand an Sozialwohnungen im LK Göttingen (ohne Stadt Göttingen) sank um 30% : 
von 1.063 Sozialwohnungen in 2017 auf 763 in 2019

In Osterode am Harz reduzierte sich der Bestand an Sozialwohnungen zwischen 2017 
und 2019 um 36 %, in Duderstadt um 31 %, in Hann. Münden um 11 %.
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit !

Fragen, Anregungen?

Und weiter geht’s in den AGs…

Raum 1 Demografie 

Raum 2 Altersarmut

Raum 3 Pflege

Raum 4 Wohnen

Kontakt: Jeksties@landkreisgoettingen.de


